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Liebe Mitglieder, Eltern, Freunde und Förderer der RGH, 

 

lasst uns Großes mit den Kleinen schaffen! 

Seit einiger Zeit reift im Vorstand eine Idee, die ich gerne mit euch besprechen möchte.  

Dazu muss ich ein wenig ausholen. Am letzten Wochenende hatte ich das Vergnügen, an der 

Hochzeit eines ehemaligen Spielers der RGH teilzunehmen. Während ich mit seinen Kumpels auf der 

Terrasse der RGH saß, ereignete sich etwas Erstaunliches. Jeder dieser Kumpels hatte in seiner 

Jugendzeit entweder bei uns oder einem anderen Rugby-Verein in Heidelberg gespielt und man 

kannte sich aus dieser Zeit. Es entwickelte sich ein reger Austausch über Rugby-Geschichten zwischen 

diesen sechs jungen Erwachsenen. Sie erzählten von ihren Heldentaten auf dem Rugbyfeld, und die 

Geschichten wurden immer größer und spannender. Man konnte die Wehmut in ihren Stimmen und 

manchmal sogar ein Tränchen in ihren Augen spüren. Vor allem aber war der Stolz spürbar, den sie 

für die gemeinschaftlichen Erlebnisse empfanden. Haben nicht auch wir alle solche Geschichten, die 

wir mit bestimmten Menschen teilen und andere damit faszinieren können? 

Mit eurer Hilfe möchte ich für die heutige und zukünftige Jugend der RGH ein Umfeld schaffen, in 

dem solche Geschichten entstehen können und die wir auf unserer Terrasse zum Besten geben 

können. Gleichzeitig möchte ich auch den Seniorenteams, die aus den ehemaligen Jugendspielern 

der RGH hervorgegangen sind, die Möglichkeit bieten, ihre eigenen Heldengeschichten zu schreiben. 

Es berührt uns jedes Mal aufs Neue, wenn ein Spieler, der aus unserer RGH-Jugend stammt, von 

seinen Erfahrungen als Deutscher Meister erzählen kann. 

Die RGH wird in der deutschen Rugby-Szene nicht nur wegen der vielen Deutschen Meistertitel 

respektiert, sondern vor allem wegen der Leistungen unserer Jugend. Unsere Kinder sind erwachsen 

geworden und haben Großartiges erreicht. Im Gegensatz zu anderen Vereinen, die Spieler einkaufen, 

haben wir ein Vereinsleben und sind dennoch Deutscher Meister geworden. Wenn man sich unser 

Treppenhaus anschaut, sieht man die eindrucksvolle Flut von Fotos unserer Nationalspieler, die alle 

bei der RGH ausgebildet wurden. 



 
 
 
 
 
  
 
 
 
Doch zurück zu der Hochzeit: Ich habe mich gefragt, warum es bei den Jungs nur bei Geschichten aus 

ihrer Jugend geblieben ist. Die Antwort war klar - viele von ihnen haben irgendwann die Lust 

verloren. Wurden durch die Trainer nicht abgeholt für Rugby, obwohl sie Rugby gespielt und Titel 

gewonnen haben. Es reicht nicht aus, die engagiertesten Trainer in ganz Deutschland zu haben, die 

mit Herzblut das Training unserer Jugendlichen gestalten. Wir brauchen professionelle Unterstützung 

auch auf einer pädagogischen Ebene. 

Mein Traum ist es, Trainer in der RGH zu haben, die unsere leidenschaftlichen Trainer coachen, um 

eine Jugend aufzubauen, die das beste Rugby in Deutschland spielt und später einmal die besten 

Heldengeschichten erzählen kann. Um diesen Traum zu verwirklichen, benötigen wir natürlich 

finanzielle Mittel. Aus diesem Grund starte ich heute einen Jugendfonds mit dem Ziel, jedes Jahr 

zusätzlich 100.000 € für unser Programm „RGH 2025“ zu sammeln. 

Ich möchte, dass es wieder jedem Zuschauer auf dem Rugbyfeld eine Gänsehaut bereitet, wenn der 

Kapitän der Mannschaft die Frage stellt: "Wer sind wir?" Und die Mannschaft geschlossen brüllt: 

"DIE RGH!" Jeder soll wissen, dass wir diese Worte genauso empfinden. 

Daher bitte ich euch heute, Pate dieser Idee und der Geschichten zu werden, die unsere Jugendlichen 

später voller Stolz erzählen können. Viele RGH-Mitglieder haben bereits die Möglichkeit, 

möglicherweise sogar in Zusammenarbeit mit ihren Arbeitgebern, dazu beizutragen, dass unsere 

Kinder und Jugendlichen diese Chance erhalten. 

Als RGH-Familie haben wir genug Kraft, um dieses Ziel zu erreichen. Jeder von uns kennt Firmen und 

Menschen, die uns helfen können, diesen Traum wahr werden zu lassen. Eddie Jones, ehemaliger 

Trainer der englischen Nationalmannschaft und aktueller Trainer der australischen 

Nationalmannschaft, hat mir auf meine Idee hin geantwortet: " One person can make hell of 

difference – set the ball rolling." Welch ein Auftrieb es für das deutsche Rugby wäre, wenn wir Eddie 

Jones als Schirmherren für unser Jugendprojekt gewinnen könnten. Um es mit einem englischen 

Sprichwort auszudrücken: " Individually, we are one drop. Together, we are an ocean." 

So entstand die Idee des Jugendfonds für das Ziel „RGH 2025“. Wir wollen die RGH wieder zum 

besten Ausbildungsverein in Deutschland machen. Mit den heutigen Anforderungen an Trainer 

werden wir das mit unseren aktuellen Ressourcen nicht schaffen. Daher setzen wir auf die 

Schwarmintelligenz der RGH. Sprecht jeden an, der daran interessiert ist, Kinder und Jugendliche 

kompetent zu begleiten, die sie auf ihrem Weg zu verantwortungsbewussten und wertvollen 

Mitgliedern unserer Gesellschaft unterstützen möchte. 

 

Wie möchten wir die hoffentlich zusammenkommenden Mittel verwenden: 

• Eine bessere Ausstattung mit kindgerechtem Übungs- und Trainingsmaterial 

• Mehr Möglichkeiten, Spiele für unsere Kinder und Jugendlichen in ganz Deutschland und 

Europa zu organisieren 

• Mehr und bessere Ausbildungsmöglichkeiten für unsere Trainer, sowohl fachlich als auch 

pädagogisch 



 
 
 
 
 
  
 
 
 

• Das große Ziel wäre die Anstellung eines Vollzeit-Trainers aus einem Rugbyland, der in erster 

Linie als Ansprechpartner und Trainer unserer Kinder- und Jugendtrainer fungiert. Dieser 

Trainer würde unsere Trainer in Trainingsinhalten und altersgerechten Übungen schulen. 

Zudem würde er sich Vollzeit um die Betreuung unserer Kooperationsschulen kümmern, um 

dort Kinder und Jugendliche für unseren Verein zu gewinnen. Außerdem würde er ein RGH-

Konzept entwickeln, wie man bereits von klein auf die Begeisterung für Rugby entfachen und 

dieses Feuer bis in unsere männlichen und weiblichen Seniorenmannschaften am Brennen 

halten kann. 

Wir hoffen, dass der Vorstand gemeinsam mit euch die RGH zum besten Rugby-Ausbildungsverein 

machen kann. 

Lasst uns gemeinsam Großes mit den Kleinen schaffen! 

Mit sportlichen Grüßen, 

 

 

Kai Nagel 

Vorstand Rugby Abteilung – im Ehrenamt 

RUDERGESELLSCHAFT HEIDELBERG 1898 e.V.  

 

Spendenkonto Jugendfond Stichwort „RGH 2025“ 

Rudergesellschaft Heidelberg 1898 e.V. 

Volksbank Kurpfalz IBAN DE86 6709 2300 0033 1542 24 

oder 

Verein zur Förderung des Rugby-Sports i.d. Rudergesellschaft Heidelberg e.V. 

Volksbank Kurpfalz IBAN DE67 6709 2300 0033 2555 43 


